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Editorial 

« Planst du für ein Jahr, so säe 
Reis. Planst du für zehn Jahre,  
VR�SÁDQ]H�%lXPH��3ODQVW�GX�I�U� 
ein ganzes Leben, so erziehe 
einen Menschen. » 

Aus China

Liebe Gönnerinnen und Gönner

Ein weiteres intensives newTree-Jahr liegt 
KLQWHU�XQV��6RZRKO�LQ�%XUNLQD�)DVR�DOV�DXFK�
in Benin und der Schweiz hatten wir immer 
wieder neue Herausforderungen zu be-
ZlOWLJHQ��0LW�6WRO]�G�UIHQ�ZLU�VDJHQ��GDVV�
unsere Teams vor Ort immer wieder neue 
:HJH�ÀQGHQ��XP�LQ�GHU�DNWXHOOHQ�6LWXDWLRQ�
GLH�3URMHNWH�EHVWP|JOLFK�YRUDQ�]X�EULQJHQ�

Im Norden von Burkina Faso ist die Lage 
weiterhin sehr angespannt, weshalb der 
Betrieb dort stark zurückgefahren werden 
PXVVWH��8QVHUH�3DUWQHURUJDQLVDWLRQ�WLLSDDO-
ga lässt nichts unversucht, um die Partner 
ZHLWHUKLQ� ]X� XQWHUVW�W]HQ�� 8QG� DXFK� YRQ�
ihnen ist ein grosses Bedürfnis spürbar, gut 
YHUQHW]W� ]X�EOHLEHQ��%LWWH��EHU]HXJHQ�6LH�
sich anhand der eindrücklichen Resultate 
selbst, was unser Team vor Ort alles errei-
FKHQ�NRQQWH�

Die vier Hauptaktivitäten, die newTree dank 
,KUHU�8QWHUVW�W]XQJ� ÀQDQ]LHUHQ� NDQQ�� VLQG�
die Wiederbewaldung, der Bau von ener-
JLHHIÀ]LHQWHQ� .RFKVWHOOHQ�� �QDFKKDOWLJH�
Landwirtschaft und das Schaffen alternati-
YHU�(LQNRPPHQVTXHOOHQ��8QVHUH�7lWLJNHLWHQ�
werden im Austausch mit den Bäuerinnen 
und Bauern laufend angepasst und weiter-
entwickelt, mit dem Ziel, sie weiten Teilen 
der ländlichen Bevölkerung zugänglich  
]X�PDFKHQ��+LHUEHL�LVW�HLQ�ZLFKWLJHU�$QVDW]��
dass der Austausch zwischen den Projekt-
partnern durch unser Team ermöglicht  
XQG� JHI|UGHUW� ZLUG�� ,QVEHVRQGHUH� LP�
Norden hat dieses Grundprinzip der Ver-
netzung geholfen, dass das newTree Ge-

GDQNHQJXW�WURW]�ZLGULJHU�8PVWlQGH�ZHLWHU-
JHWUDJHQ�ZHUGHQ�NDQQ��'LH�)|UGHUXQJ�GHU�
)UDXHQ�LVW�XQV�HLQ�ZLFKWLJHV�$QOLHJHQ��'LHVH�
ÀQGHQ�GDQN� IUHLZHUGHQGHU�]HLWOLFKHU�5HV-
source und den zur Verfügung gestellten 
Mikrokrediten immer wieder neue Wege, 
um sich und ihren Familien neue Einkom-
PHQVTXHOOHQ�]X�VFKDIIHQ�

Die Zusammenarbeit mit der Vogel warte 
6HPSDFK�XP�GHQ�(LQÁXVV�GHU�:lOGHU�DXI�
die Zugvögel zu erforschen, musste auf-
grund der terroristischen Aktivitäten im 
/DQG�PRPHQWDQ�OHLGHU�HLQJHVWHOOW�ZHUGHQ�

Im Benin erfreuen sich die Aktivitäten von 
newTree ebenfalls grosser Beliebtheit, und 
GHU�+RQLJ�ÀQGHW�JXWHQ�$EVDW]��(V�LVW�VSDQ-
nend mitzuverfolgen, wie das ökologische 
Gedankengut Einzug in die Schule hält und 
sich einen direkten Zugang zu den Herzen 
GHU�.LQGHU�EDKQW��

In der Schweiz wurde ebenfalls intensiv 
gearbeitet, und es konnte erneut ein sehr 
SRVLWLYHV� ÀQDQ]LHOOHV� (UJHEQLV� HU]LHOW� ZHU-
den, welches uns viel Schwung und Zuver-
VLFKW�I�U�HLQH�SRVLWLYH�=XNXQIW�JLEW��

All dies ist nur möglich dank der vielfältigen 
XQG� JURVV]�JLJHQ� 8QWHUVW�W]XQJ�� GLH� 6LH�
newTree und allem voran unseren Partnern 
LP�6DKHO�]XNRPPHQ�ODVVHQ��

Dies motiviert uns sehr, weiterhin mit ver-
einten Kräften zusammen zu arbeiten und 
dafür zu sorgen, dass die Menschen im 
Sahel auch in Zukunft von den vielfälti-
gen Produkten, die die Bäume abwerfen, 
XQG�HLQHP�IUXFKWEDUHQ�%RGHQ�SURÀWLHUHQ�
N|QQHQ��

Herzlichen Dank für Ihre wertvolle Mithilfe 
und mit tatkräftigen Grüssen, auch im Na-
men unserer Mitarbeitenden, Partnerinnen 
XQG�3DUWQHU�������������

 

            

               Karin Doppmann, Co-Präsidentin   



4

Projekt Burkina Faso

$XFK�DXVVHUKDOE�GHU�JHVFK�W]WHQ�3DU]HOOHQ�ZHUGHQ�QDFKKDOWLJH�0HWKRGHQ�DQJHZHQGHW�

Freude bei der Gewinnausschüttung bei der Rückzahlung des Mikrokredites nach zehn Monaten
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Projekt Burkina Faso

Sicherheitslage bedingt angepasste Interventionsgebiete 
Besonders im Norden des Landes hat sich die Sicherheits-
ODJH������ZHLWHU� YHUVFKOHFKWHUW�� 7HUURULVWLVFKH�$WWDFNHQ�
EHZHJWHQ�LPPHU�PHKU�0HQVFKHQ�]XU�)OXFKW��'DV�7HDP�LQ�
Djibo musste weitgehend in den Süden versetzt werden, 
XP�GLH�0LWDUEHLWHQGHQ�]X�VFK�W]HQ��.RQJRXVVL�ZXUGH�]XP�
=XÁXFKWVRUW�I�U�GLH�)O�FKWHQGHQ�DXV�GHQ�'|UIHUQ��'DV�/HLG�
war gross und unsere Partnerorganisation tiipaalga ent-
schied sich im September dazu, Nothilfe zu leisten: 15 Ton-
QHQ�*HWUHLGH�ZXUGHQ�DQ�XQVHUH�Á�FKWHQGHQ�3URMHNWSDUW-
QHU�DOV��=HLFKHQ�GHU�6ROLGDULWlW�YHUWHLOW��1LFKW�DOOH�%DXHUQ�
und Bäuerinnen können momentan im Norden besucht 
ZHUGHQ��7URW]GHP�VHW]HQ�GLHVH�GDV�YRQ�WLLSDDOJD�(UOHUQWH�
weiterhin um: Felder werden nachhaltig bewirtschaftet, 
.RFKVWHOOHQ�ZHLWHU� EHQXW]W� XQG� XQWHUKDOWHQ��*HUDGH� LQ�
solch schwierigen Zeiten ist es wichtig, dass Nahrung zum 
hEHUOHEHQ�YRU�2UW�SURGX]LHUW�ZHUGHQ�NDQQ���(LQ�(QGH�GHU�
8QVLFKHUKHLW� LVW� OHLGHU� QLFKW� LQ� 6LFKW��'DV� 7HDP�YHUVXFKW�
die Tätigkeit ohne Gefährdung der eigenen Mitarbeiter 
XQG�GHU�3URMHNWSDUWQHU�PLW�QHXHQ�6WUXNWXUHQ�IRUW]XVHW]HQ��
So wurde ein weiteres Büro weiter südlich in Guiaro in der 
3URYLQ]�1DKRXUL�HU|IIQHW��1HXH�3DUWQHUVFKDIWHQ�ZXUGHQ�
in drei weiteren Provinzen mit anderen Organisationen  
HLQJHJDQJHQ��6R�NDQQ�WLLSDDOJD�LQ�VLFKHUHUHQ�*HELHWHQ�
ZHLWHU� PLW� GHQ� %DXHUQIDPLOLHQ� ]XVDPPHQDUEHLWHQ�� 'LH�
1DFKIUDJH�I�U�8QWHUVW�W]XQJ�LVW�ZHLWHUKLQ�VHKU�KRFK����

Veränderung an der Spitze von tiipaalga
Im April 2019 verliess Alain Traoré die Geschäftsleitung 
von tiipaalga, um eine neue Herausforderung anzuneh-
PHQ�� $ODLQ� KDWWH� ZlKUHQG� VHLQHU� ���MlKULJHU� 0LWDUEHLW�
bei tiipaalga verschiedene Positionen inne und war seit 
����� *HVFKlIWVI�KUHU�� 1HX� �EHUQDKP� %DNDU\� 'LDNLWp�
die  *HVFKlIWVOHLWXQJ��'LHVHU� LVW� VHLW������0LWDUEHLWHU�EHL� 
tiipaalga und war Programmleiter im Norden und auch im 
=HQWUXP��$ODLQ�7UDRUp�ZLUG�WLLSDDOJD�ZHLWHUKLQ�DOV�0LWJOLHG�
XQG�%HUDWHU�]XU�6HLWH�VWHKHQ�

Wirksamer Parzellenschutz
2019 wurden 15 neue Verträge für das Erstellen von ein-
JH]lXQWHQ�3DU]HOOHQ�DXVJHKDQGHOW�XQG�XQWHUVFKULHEHQ��
Die zukünftigen Wälder kamen 13 Bauernfamilien und zwei 
Frauengruppen zugute und umfassen durchschnittlich  
GUHL�+HNWDUHQ� /DQG�� ,QVJHVDPW�NRQQWH�HLQH�)OlFKH�YRQ�
46,6 Hektaren durch Zäune geschützt werden, was etwa 
���)XVVEDOOIHOGHUQ�HQWVSULFKW��=X�%HJLQQ�XQG�DQVFKOLHVVHQG�
alle fünf Jahre werden Bauminventare in ausgewählten 
HLQJH]lXQWHQ� 3DU]HOOHQ� JHPDFKW�� 'DV� :DFKVWXP� XQG�
GLH�$UWHQYLHOIDOW�GHU�3ÁDQ]HQ�ZHUGHQ�VHLW����-DKUHQ�HUKR-
EHQ�XQG�LQ�HLQHU�'DWHQEDQN�JHVSHLFKHUW��9HUVFKLHGHQH�

 

Land
Burkina Faso

Hauptstadt
Ouagadougou

Fläche
267 950  km2

Einwohner
�������0LR�

Interventionsgebiete

• Zentrum: Hauptsitz  
 in Ouagadougou mit  
 den Provinzen Kadiogo,  
 Oubritenga, Boulkiemde,  
 Kourwéogo, Bazéga
• Norden: Büro in Djibo mit  
 der Provinz Soum; Büro  
 in Kongoussi mit den  
 Provinzen Loroum, Bam 
• Süden: Büro in Pô in der  
 Provinz Nahouri
• Westen: Mouhoun, Balé

Partnerorganisation
Association tiipaalga

Anzahl Mitarbeitende
����GDYRQ���LP�.DGHU�

Geschäftsführer
%DNDU\�'LDNLWp

Präsidentin
Franziska  
Kaguembèga-Müller
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wissenschaftliche Artikel wurden in Zusammenarbeit mit 
Forschern von Partneruniversitäten bereits in Fachzeit-
VFKULIWHQ�YHU|IIHQWOLFKW��

Sowohl die Biomasse wie auch die Biodiversität nimmt kon-
tinuierlich zu, wie die Bestandesaufnahmen von tiipaalga 
]HLJHQ��6FKQHOOZDFKVHQGH�DQVSUXFKVORVH�3LRQLHUSÁDQ]HQ�
werden oft von seltenen oder gar vom Aussterben be-
GURKWHQ�$UWHQ�DEJHO|VW��'LHVH�N|QQHQ�GDQN�GHP�6FKDWWHQ�
XQG�GHP�=DXQVFKXW]�ZLHGHU�ZDFKVHQ��'LH�JU|VVHUH�$UWHQ-
vielfalt hat eine höhere Produktivität und eine bessere 
)UXFKWEDUNHLW� ]XU� )ROJH�� 'LH� ZLHGHUEHJU�QWHQ� )OlFKHQ�
locken zudem mehr Insekten an und garantieren eine 
EHVVHUH�%HVWlXEXQJ��

/HLGHU�PXVVWH�GLH�6WXGLH��EHU�GHQ�(LQÁXVV�GHU�QHZ7UHH�
Wälder auf die Population der Zugvögel, ein Projekt in 
Zusammenarbeit mit der Vogelwarte Sempach, aus  
6LFKHUKHLWVJU�QGHQ�ELV�DXI�:HLWHUHV�HLQJHVWHOOW�ZHUGHQ�
 
Weitere CO2�=HUWLÀ]LHUXQJ�I�U�.RFKVWHOOHQ
Das enorme Interesse der Frauen an den verbesserten 
.RFKVWHOOHQ�LVW�ZHLWHUKLQ�XQJHEUHPVW���0LW�GHU�=HUWLÀ]LHUXQJ�
von einzelnen Kochstellenprojekten, sogenannten VPAs 
�9ROXQWDU\�3URMHFW�$FWLYLWLHV���LQ�=XVDPPHQDUEHLW�PLW�GHU�
=HUWLÀ]LHUXQJVVWHOOH� *ROG� 6WDQGDUG� XQG� QHX� DXFK� GHP�
Fair Climate Fund,  sichert tiipaalga die Ausbildung von 
)UDXHQ�LQ�%DX��$QZHQGXQJ�XQG�8QWHUKDOW�YRQ�.RFKVWHOOHQ�
XQG�GDV�0RQLWRULQJ��EHU����-DKUH��'LH�(LQVSDUXQJHQ�GHV�
Brennholzes und die dadurch vermiedenen Emissionen 
können in CO2�=HUWLÀNDWH� XPJHZDQGHOW� XQG� DOV� VROFKH�
YHUNDXIW�ZHUGHQ��'LH�*U|VVH�GLHVHU�HLQ]HOQHQ�93$V�LVW�EH-
stimmt durch die Emissionsreduktion von maximal 10’000 
Tonnen CO2 pro Jahr, was in etwa von 3‘000 Haushalten 
PLW�HQHUJLHHIÀ]LHQWHQ�.RFKVWHOOHQ�HUUHLFKW�ZHUGHQ�NDQQ��

In Partnerschaft mit dem Livelihoods Fund wurden im Inter-
ventionsgebiet Kongoussi die ersten zehn VPAs im Jahr 
����� RIÀ]LHOO� DQHUNDQQW�� 1HXH� 3DUWQHUVFKDIWHQ� NRQQWHQ�
seither geschlossen werden, und Ende 2019 haben wir 
bereits zehn weitere VPAs in der Vorbereitungsphase für 
GLH� =HUWLÀ]LHUXQJ�� 6HLW� ����� ZXUGHQ� .RFKVWHOOHQ� LQ� UXQG�
��·���� +DXVKDOWHQ� DXI� GLHVHP�:HJ� ÀQDQ]LHUW�� � ,P� -DKU�
2019 wurden in allen Projektgebieten zusammen mit 5‘000 
)UDXHQ��EHU���
����QHXH�.RFKVWHOOHQ�LQ����'|UIHUQ�JHEDXW���
  

Resultate 2019

15 neue Parzellen  
schützen 47 Hektaren 
karges Land

10’346 neue Kochstellen 
von 5‘029 Frauen gebaut

159’000 Tonnen Holz  
eingespart dank  
���¶����HQHUJLH�
HIÀ]LHQWHQ�.RFKVWHOOHQ

�¶����+HNWDUHQ�YRQ� 
2‘357 Bauernfamilien  
nachhaltig bewirtschaf-
tet

23’900 Tonnen Kompost  
auf die Felder ausgetra-
gen

���¶����QHX�JHSÁDQ]WH�
Bäume in den Parzellen 
und als Lebendhecken 

Verkauf von 669 Kilo  
JHÀOWHUWHP�+RQLJ�PLW�
einem Gesamterlös  
von 5‘500 CHF 

4‘626 Tonnen Stroh und 
Heu als Tiernahrung  
produziert 

 Zusammenarbeit mit rund 
100’000 Bauernfamilien  
 in 512 Dörfern
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Projekt Burkina Faso

,QWHUYHQWLRQV]RQHQ� XQVHUHU� 3DUWQHURUJDQLVDWLRQ� WLLSDDOJD� �LQ� =XVDPPHQDUEHLW�PLW� QHZ7UHH� XQG�'ULWWSDUWQHUQ��� 
%ODX�VHLW�������*HOE�VHLW��������2UDQJH�VHLW�������*U�Q�VHLW�������

:DKUH�.XQVWZHUNH�ZHUGHQ�LQ�GHQ�.�FKHQ�YRQ�GHQ�)UDXHQ�NUHLHUW�



�

.UHDWLYH�:HJH�]X�LQIRUPLHUHQ
tiipalga erreicht die ländliche Bevölkerung 
DXI�YLHOHQ�YHUVFKLHGHQHQ�:HJHQ��6R�ZXU-
de zum Beispiel dieses Jahr eine 32-minüti-
ge Radiosendung konzipiert, die ungefähr 
���
����+|UHULQQHQ�XQG�+|UHU�HUUHLFKWH��,P�
Programm wurde über die Auswirkungen 
des Klimawandels auf die Sahelzone, alter-
native landwirtschaftliche Methoden und 
GLH�5HVLOLHQ]�GHU�%DXHUQ�JHVSURFKHQ��'LHVH�
Sensibilisierung wurde sehr positiv aufge-
QRPPHQ��(V�ULHIHQ�LPPHU�ZLHGHU�/HXWH�EHL�
den Radiostationen an, die ihre Zufrieden-
heit mit der Arbeit von tiipaalga bekunde-
WHQ��6HKU�EHOLHEW�ZDUHQ�DXFK�7KHDWHUDXI-
führungen, die dem Publikum in der lokalen 
Sprache Mooré und auf unterhaltsame Wei-
VH�GLH�8PZHOWSUREOHPDWLN�QlKHUEUDFKWH��,Q�
den vier ausgewählten Dörfern wurde viel 
gelacht, mitdiskutiert und ein grosses Inte-
UHVVH�DQ�GHU�$UEHLW�PLW�WLLSDDOJD�JH]HLJW�
Auch das Ausbildungszentrum in der Nähe 
der Hauptstadt Ouagadougou erfreute 
VLFK�JURVVHU�%HOLHEWKHLW��8QWHU�GHQ�]DKOUHL-
chen Besuchern waren 222 Schülerinnen 
und Schüler von fünf Schulen, die auf dem 
Gelände ihren Wissensdurst zur Natur und 
GHUHQ� 6FKXW]� VWLOOHQ� NRQQWHQ�� -HZHLOV� DP�
0LWWZRFKQDFKPLWWDJ�ZXUGH�]XGHP�GHU�8Q-
terricht der Primarschule Gampéla ins Aus-
bildungszentrum verlegt, um den Kindern 
HLQH�%LOGXQJ�LP�8PZHOWEHUHLFK�]X�HUP|J-
OLFKHQ��%HVRQGHUH�1HXJLHU�JDOW�GHQ����QHX�
JHSÁDQ]WHQ�)UXFKWElXPHQ�XQG�GHP�9RU-
]HLJHJDUWHQ��'DPLW� LQ� =XNXQIW� QRFK�PHKU�
Menschen das Angebot nutzen und sich in-
formieren können, wird die Eröffnung eines 
NOHLQHQ�5HVWDXUDQWV�PLW�%LEOLRWKHN�HUZRJHQ�

Landwirtschaft und Imkerei
Die Resultate der Anwendung von nach-
haltigen Bodenbearbeitungspraktiken sind 
HEHQIDOOV�VHKU�HLQGU�FNOLFK���
����KD�ZXUGHQ�
mit Steinkordeln, 2'469 ha mit der Zaï Metho-
GH�XQG����KD�PLW�+DOEPRQGHQ�EHDUEHLWHW��
�
���� 0HQVFKHQ� �GDUXQWHU� �
���� )UDXHQ��
wurden in nachhaltigen Landwirtschafts-
WHFKQLNHQ�� .RPSRVW�� XQG� 3ÁDQ]HQNRKOH-
SURGXNWLRQ� DXVJHELOGHW�� 6R� NRQQWHQ� GLH�
Speicher von vielen Bauernfamilien nach 
GHU� (UQWH� JXW� JHI�OOW� ZHUGHQ�� 'LH� +RQLJ-
ernte von 930 kg Rohhonig wurde zu 670 kg 
5HLQKRQLJ�YHUDUEHLWHW��'LH�(UQWH�ÀHO�GLHVHV�

Jahr ein bisschen geringer aus, weil ein Teil 
GHU�%LHQHQNlVWHQ�XQWHU�6FKlGOLQJVEHIDOO�OLWW��
Das Ausmass der Honigproduktion und die 
Leistung der Bienen ist angesichts der hohen 
Temperaturen und der ständigen Gefahr 
von Eindringlingen trotzdem äusserst ein-
GU�FNOLFK��'LH�+DOWXQJ�YRQ�%LHQHQ�LVW�EHOLHEW�
und es wurden 30 neue Imker und Imkerin-
QHQ�DXVJHELOGHW�

Mikrokredite für Unternehmerinnen
Mikrokredite sind bei den Frauen nach wie 
vor sehr gefragt und haben dieses Jahr 
XQWHU�DQGHUHP� ,QYHVWLWLRQHQ� LQ�GLH�*HÁ�-
gelzucht, die Haltung von Schafen, Ziegen 
und Schweinen, den Kleinhandel und in die 
*lUWQHUHL�HUP|JOLFKW��
Auserwählte Gruppen von Leaderfrauen 
eines Dorfes erhalten am Anfang eines 
9LHUMDKUHV]\NOXV�UXQG������&+)��GLH�VLH�DP�
(QGH� GHV� =\NOXV� ]XU�FNEH]DKOHQ� P�VVHQ��
Die Kredite gehen an jene Leaderfrauen, 
die sich besonders für die Verbreitung der 
.RFKVWHOOHQ�LQ�LKUHQ�'|UIHUQ�HLQVHW]HQ��:lK-
rend dieser Zeitspanne können diese Frau-
en Geldsummen von rund 50 bis 100 CHF 
individuell für ihre Aktivitäten brauchen, be-
zahlen aber in regelmässigen Intervallen 
das Darlehen mit einem selbst festgelegten 
=LQV�LQ�GLH�*HPHLQVFKDIWVNDVVH�]XU�FN��
'LH� 5�FN]DKOXQJVTXRWH� OLHJW� EHL� ������
Durch den Zins wird die Summe in der Ge-
meinschaftskasse immer grösser, nach vier 
Jahren bleibt nach Rückzahlung des Darle-
KHQV�DQ�WLLSDDOJD�HLQ�DQVHKQOLFKHU��%HWUDJ��
%HLVSLHOVZHLVH�KDWWHQ�����)UDXHQ�DXV����'|U-
fern mit einem Anfangskapital von rund 
50’000 CHF nach dem ersten Intervall der 
ersten zehn Monate bereits rund 2’750 CHF 
=LQVHQ�HUZLUWVFKDIWHW�

Tiipaalga im globalen Austausch
'DV� LQWHUQDWLRQDOH� 1HW]ZHUN� GHU� 8PZHOW��
XQG�.OLPDDNWLYLWlWHQ�ZLUG�LPPHU�ZLFKWLJHU��
Neben Vorträgen und Zusammenarbeit auf 
nationaler Ebene war die Teilnahme von 
%DNDU\� 'LDNLWH� DQ� GHU�&23��� LQ� 1HX�'H-
lhi in Indien ein wichtiger Anlass zum «Net-
ZRUNHQª�� =XP� 7KHPD�'HVHUWLÀNDWLRQ� IDQG�
dort ein fruchtbarer Austausch statt, der 
tiipaalga sehr positives Feedback, neue 
Perspektiven sowie neue Partnerschaften 
HLQEUDFKWH�
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Besuch von Fränzi Ramseier und Franziska Kaguembèga-Müller bei der Frauengruppe in Gantodogo, März 2019

Weiterverarbeitung von frischen Erdnüssen 
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Projekt Benin

Literatur Wettbewerb der Schüler der Primarschulen im Atacora im Norden Benin’s

*HGLFKW�GHV�*HZLQQHUV�0·3R�8OULFK����3ULPDUNODVVH�LQ�%RXNRXPEp

POESIE : Je suis l`arbre

0RL���/CDUEUH��MH�IDLV�GHV�SOXLHV�
0RL���/CDUEUH��MH�QRXUULV�WRXV�OHV�rWUHV�YLYDQW�GH�OD�WHUUH�j�WUDYHUV�PHV�IUXLWV�
Moi ! L`arbre, j`éloigne des êtres de la terre des maladies
Moi ! L`arbre, je nourris tous les êtres à travers mes feuillages
0RL��/CDUEUH��MH�FUpH�GH�PDJQLÀTXHV�SD\VDJHV
0RL���/CDUEUH��MCDEULWH�WRXV�OHV�rWUHV�GH�OD�WHUUH�j�WUDYHUV�PRQ�RPEUDJH�
7RL���/CKRPPH��MH�VXLV�GRQF�WRQ�SqUH�HW�WD�PqUH�
Toi ! L`homme, je te demande un peu d`entretien et de respect pour moi 
SRXU�TXH�MH�VRLV�WRXMRXUV�WRQ�SDUWHQDLUH�

Übersetzt:
,FK��'HU�%DXP��LFK�PDFKH�GHQ�5HJHQ�
,FK��'HU�%DXP��LFK�HUQlKUH�DOOH�/HEHZHVHQ�PLW�PHLQHQ�)U�FKWHQ�
,FK��'HU�%DXP��LFK�KDOWH�.UDQNKHLWHQ�YRQ�GHQ�/HEHZHVHQ�IHUQ�
,FK��'HU�%DXP��LFK�HUQlKUH�GLH�/HEHZHVHQ�GXUFK�PHLQH�%OlWWHU�
,FK��'HU�%DXP��LFK�VFKDIIH�ZXQGHUYROOH�/DQGVFKDIWHQ�
,FK��'HU�%DXP��LFK�VFK�W]H�GLH�/HEHZHVHQ�GXUFK�PHLQHQ�6FKDWWHQ�
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Projekt Benin

Land
Benin

Hauptstadt
Porto Novo

Fläche
112 622 km2

Einwohner
������0LR�

Interventionsgebiet
Tanguièta, 
Region Atacora 
im Nord-Westen Benins

Partnerorganisation
Jura Afrique Benin 

Anzahl Mitarbeitende
����GDYRQ���I�U�QHZ7UHH�

Geschäftsführer
M'Borinati Kouagou 
N'Tcha

Rückblick auf drei intensive Projektjahre 
Die dreijährige Projektphase unserer Partnerorganisa-
WLRQ� -XUD� $IULTXH� %HQLQ� �-$%�� YRQ� ����� ELV� ����� JLQJ�
GLHVHV�-DKU�]X�(QGH��,Q�GLHVHU�EHZHJWHQ�=HLW�NRQQWH�GDV�
7HDP�YRQ�-XUD�$IULTXH�%HQLQ�²�WURW]�8QUXKHQ�XQG�HLQHU�
verschlechterten Sicherheitslage – einige Erfolge erzie-
OHQ��6R�EHZlKUWH�VLFK�GLH�,PNHUHL��ZHOFKH��EHU�GLH�GUHL�
Projektjahre eine steigende Honigproduktion aufweisen 
NRQQWH��'LH�$XVELOGXQJ�XQG�6HQVLELOLVLHUXQJ�YRQ�6FK�OHUQ�
LQ�GHU�5HJLRQ�NRQQWH�HEHQIDOOV�ZHLWHU�DXVJHEDXW�ZHUGHQ��
Ausbildungen in nachhaltiger Landwirtschaft und biolo-
gischem Gemüseanbau wurden aufgebaut, wobei sich 
zeigte, dass die Durchsetzung der geschulten Techniken 
QRFK�PHKU�=HLW�LQ�$QVSUXFK�QLPPW��'LH�7HFKQLNHQ�]XU�(U-
haltung und Regeneration der Bewaldung werden wei-
terhin am Standort von JAB betrieben und an die lokalen 
%DXHUQ�YHUPLWWHOW��0LW�GHP�:HFKVHO�GHV�$XIVLFKWVUDWV��GHV�
Geschäftsführers und mehrerer Projektverantwortlichen 
erfuhr das Team von JAB mehrere Veränderungen wäh-
UHQG�GHU�3URMHNWSKDVH�

Start in eine neue Projektphase
2019 stand deshalb neben den laufenden Aktivitäten 
DXFK�HLQH�6WDQGRUWEHVWLPPXQJ�DOOHU�3URMHNWH�DQ��8QWHU�
stützt von mehreren externen Experten war es uns, JAB 
und allen Projektpartnern wichtig, im Rahmen einer Zu-
sammenkunft die Meinungen der Bauern und Bäuerinnen 
HLQ]XKROHQ��'D]X�ZXUGH�LQ�YHUVFKLHGHQHQ�)RNXVJUXSSHQ�
UHJH�GLVNXWLHUW��'LHVHU�ZHUWYROOH�$XVWDXVFK�ERW�GLH�*HOH�
genheit, neue Ideen einzubringen und weniger bewährte 
3UDNWLNHQ�]X�HUVHW]HQ�RGHU�]X�EHHQGHQ��$OV�5HVXOWDW�GLHVHV�
Dialogs wurde ein neues Dreijahresprogramm erarbeitet, 
welches von Jura Afrique Suisse, der Fédération Interjuras-
VLHQQH�GH�&RRSpUDWLRQ�HW�GH�'pYHORSSHPHQW��),&'��XQG�
QHZ7UHH�ÀQDQ]LHUW�ZLUG���

Ganzheitlicher, nachhaltiger Ansatz in den Dörfern 
Bisher wurden die Aktivitäten von JAB in drei verschie-
denen Teilprojekten und an verschiedenen Orten um-
JHVHW]W�� XQG� �EHUVFKQLWWHQ� VLFK� VR� UHODWLY� ZHQLJ�� (LQH�
zentrale Änderung im neuen Programm, welche auch 
bei den Bauernfamilien sehr willkommen ist, ist der An-
satz, innerhalb eines Dorfes verschiedene Aktivitäten 
]XVDPPHQ]XI�KUHQ�XQG��EHUJUHLIHQG�XP]XVHW]HQ��'DV�
Einführen von nachhaltiger Landwirtschaft und der Wei-
terverarbeitung von Landwirtschaftsprodukten, wie zum 
%HLVSLHO�5HLV�RGHU�6RMD��HUJlQ]HQ�VLFK�EHLVSLHOVZHLVH�LGHDO��

Der Wechsel von der konventionellen Landwirtschaft zu 
nachhaltigen Landwirtschaftsmethoden bringt teilweise 
JURVVH� +HUDXVIRUGHUXQJHQ� PLW� VLFK�� %LV� /DQGZLUWH� LKUH�
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Resultate 2019
• Erhalt von 7,6 km auf 
 geforsteten Flussufern
• Ausbildung von 6 Imkern  
 und Ausstattung mit 30  
 Bienenstöcken und der  
 dazugehörenden  
 Ernte-Ausrüstung 
• 1075 l Honig vom Im 
 kereiverband verkauft 
������%lXPH�DXIJH]R��
 gen und von den Bau 
 ernfamilien und Schulen  
� JHSÁDQ]W
• 30 Bauern und  
 25 Bäuerinnen  
 bewirtschaften  
 177 Hektaren Land  
 mit nachhaltigen  
 Methoden
• Produktion von Fischen,  
� +RQLJ������/LWHU�YRQ�����
� %LHQHQVW|FNHQ��XQG��
 biologischem Gemüse  
 in der Ausbildungsstätte  
 für den Verkauf auf dem  
 lokalen Markt
• 60 Workshops in 10  
 Schulen rund um den  
� QDFKKDOWLJHQ�8PJDQJ��
 mit der Natur
• 20 Schulen nahmen an  
� GHU����$XVJDEH�GHV��
 Literaturwettbewerbs teil

Felder nicht mehr mit Herbiziden bearbeiten, braucht 
HV� QRFK� YLHO� hEHU]HXJXQJVDUEHLW�� 'RFK� GDV� ,QWHUHVVH�
der lokalen Bevölkerung ist geweckt und angesichts des 
ökologischen und gesundheitlichen Gewichts wird diese 
$UEHLW�LQ�GHU�QHXHQ�3URMHNWSKDVH�YHUVWlUNW�YHUIROJW�

6LFKHUKHLW�GXUFK�'LYHUVLÀ]LHUXQJ�YRQ�(LQNRPPHQVTXHOOHQ
$XFK� GLH� 'LYHUVLÀ]LHUXQJ� GHU� (LQNRPPHQVTXHOOHQ� XQG�
die damit verbundene Risikominderung für die Bauern-
familien war einer der positiven Punkte während den 
'LVNXVVLRQHQ��6R�ZXUGH�]XP�%HLVSLHO�GLH�,PNHUHL�PLW�GHU�
Gründung eines Imkereiverbandes lokal gestärkt und ver-
DQNHUW��'LH�9HUHLQLJXQJ�]lKOW����0LWJOLHGHU��ZHOFKH�YRP�
7HDP�YRQ�-$%�DXV��XQG�ZHLWHUJHELOGHW�ZXUGHQ�� ,Q�����
%LHQHQVW|FNHQ�ZXUGHQ�LQ�GHQ�OHW]WHQ�-DKUHQ�EHUHLWV��
����
NJ�+RQLJ�JHHUQWHW�XQG�DXI�GHP�ORNDOHQ�0DUNW�YHUNDXIW��
=HKQ�)UDXHQJUXSSHQ�SURÀWLHUWHQ�YRQ�HLQHU�(LQNRPPHQV�
GLYHUVLÀ]LHUXQJ��GD�VLH�5HLV��6RMD�RGHU�.DULWpQ�VVH�ZHLWHU�
YHUDUEHLWHQ� N|QQHQ�� 'LH� $XIZHUWXQJ� XQG� GHU� 9HUNDXI�
dieser Produkte sichern den Frauen und ihren Familien 
HLQ�K|KHUHV�(LQNRPPHQ��=XGHP�NRQQWHQ�LQ�GHQ�OHW]WHQ�
Jahren 40 Ausbildnerinnen in fünf Dörfern für verbesserte 
.RFKVWHOOHQ�DXVJHELOGHW�ZHUGHQ��'LHVH�KDEHQ�GLH�)UDXHQ�
dabei unterstützt, über 1`000 verbesserte Kochstellen aus 
HLQHP�/HKPJHPLVFK�]X�EDXHQ��(V�ZXUGH�DXFK�JH]HLJW��
wie man auf diesen kocht und diese bei Bedarf reparie-
UHQ�NDQQ��

Der hohen Jugendarbeitslosigkeit wurde im Rahmen von 
3UDNWLND�XQG�NRQNUHWHU�8QWHUVW�W]XQJ�EHLP�$XIEDX�YRQ�
*HÁ�JHO]XFKW�RGHU�*DUWHQDQEDX�HEHQIDOOV�HQWJHJHQ�
JHZLUNW��=ZHL�3UDNWLNDQWHQ�XQG�HLQH�3UDNWLNDQWLQ�OHUQWHQ�
in ihrer Ausbildung alles rund um den Gemüseanbau 
und bekamen zum Abschluss eine landwirtschaftliche 
*UXQGDXVU�VWXQJ�����ZHLWHUH�MXQJH�0HQVFKHQ�DEVROYLHU-
WHQ�3UDNWLND�EHL�3URMHNWHQ�YRQ�-$%�

Praktische Umweltbildung für die Jüngsten
,Q�GHQ�]HKQ�3DUWQHUVFKXOHQ�ZXUGHQ�ZHLWHUKLQ�ÁHLVVLJ�.XUVH�
]X� 8PZHOWWKHPHQ� EHVXFKW�� GLH� I�QI� 6FKXOJlUWHQ� JH-
SÁHJW�XQG�%lXPH�JHSÁDQ]W��'LH�7HLOQHKPHQGHQ�GHV�GLHV-
jährigen Schulwettbewerbs zum Thema Natur brachten 
erneut beeindruckende literarische und künstlerische 
:HUNH� KHUYRU�� )�U� LKUHQ� NUHDWLYHQ� %HLWUDJ� ZXUGHQ� GLH�
*HZLQQHU�XQG�*HZLQQHULQQHQ�JHE�KUHQG�EHORKQW�
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Absolventen einer Ausbildung von Jura-Afrique Bénin

6FK�OHU�ZHUGHQ�LP�8QWHUKDOW�GHV�6FKXOJDUWHQV�DXVJHELOGHW
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newTree Stand am Event von Sustinova und 
5HIRUHVWDWLRQ�:RUOG�LP�=RR�=�ULFK������������������������������������������������������������������������

Weihnachtsaktion der Schüler*innen des 
Schulischen Brückenangebotes Zug                                                                      

6HLW������LVW�QHZ7UHH�GDV�3IDUUHLSURMHNW�LQ�%DDU��$Q�GHU�0DUWLQVWHLOHW�DP�����1RYHPEHU�ZLUG�GHU� 
.LUFKHQSDWURQ�JHIHLHUW��'LH�0HVVH�ZLUG�PLW�,QIRUPDWLRQHQ�XQG�*HGDQNHQ�DXV�%XUNLQD�)DVR�JHVWDOWHW��PLW� 
DQVFKOLHVVHQGHP�DIULNDQLVFKHP�XQG�6FKZHL]HU�(VVHQ�LP�3IDUUHLKHLP�
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An der newTree Geschäftsstelle widmete 
sich Franziska Kaguembèga-Müller nebst 
den Projekten in Burkina Faso und Be-
nin zu einem wichtigen Teil dem Fund-
UDLVLQJ� LQ� GHU� 6FKZHL]�� ,P� )HEUXDU� XQG�
Oktober verbrachte sie zwei Wochen in 
%XUNLQD�)DVR��1HEVW�VHKU�LQWHUHVVDQWHQ�%H-
suchen von Projektpartnern fanden auch 
wichtige Besprech ungen mit dem Team 
YRQ� WLLSDDOJD� VWDWW�� (LQ�0HHWLQJ�PLW� GHU�
©&DUDYDQH� GHV� 6\VWqPHV� $OLPHQWDLUHVª�
wurde abgehalten, welche Forschung in 
fünf westafrikanischen Ländern über das 
(UQlKUXQJV�V\VWHP� EHWUHLEW�� 9HUDQWZRUW-
OLFKH� YRP� )L%/� XQG� GHU� 8QLYHUVLWlW� %HUQ�
ebenfalls anwesend – die Begeisterung 
ZDU�JURVV�XQG�HV�ZXUGH�UHJH�JHILOPW�
Andreas Bachmann widmete sich der Ad-
PLQLVWUDWLRQ�XQG�GHU�.RPPXQLNDWLRQ��$OV�
grosses Projekt nahm die Migration der 
gesamten Spendenverwaltung auf ein 
QHXHV� 6\VWHP� YLHO� =HLW� LQ� $QVSUXFK�� 'HU�
Aufwand wurde mit deutlichen Effizienz-
gewinnen und niedrigeren Ausgaben be-
ORKQW��'LH�*HVFKlIWVVWHOOH�NRQQWH�HUQHXW�
auf die tatkräftige und ehrenamtliche 
8QWHUVW�W]XQJ�DXV�GHP�9RUVWDQG�]lKOHQ�

Personelle Veränderungen
An der Mitgliederversammlung im Mai 
2019 durften wir den Schulleiter Christian 
Mehr als neuen Co-Präsidenten willkom-
PHQ�KHLVVHQ��(U�O|VWH�.DWULQ�6WXEHU�DOV�&R�
Präsidentin und Quästorin ab, die sich 
dem Vorstand mit ihrem Wissen auch wei-
WHUKLQ�]XU�9HUI�JXQJ�VWHOOW��
Nach einem Jahr Engagement entschie-
den sich Daniela Renner und Christoph 
Oertle, wieder aus dem Vorstand aus-
]XWUHWHQ�� %HGDXHUOLFKHUZHLVH� HQWVFKLHG�
VLFK� DXFK� -HDQ�0DULH� 6DP\Q� � QDFK�
 dreijähriger Vorstandsarbeit den Rücktritt 
EHNDQQW� ]X�JHEHQ��1HX� NRQVWLWXLHUW� VLFK�
der Vorstand wie folgt:   Karin Doppmann, 
Christian Mehr, Katrin Stuber, Jean-Pierre 
6RUJ��(OLVDEHWK�9DQ�:DD\��(OLDQH�*UDI�XQG�
)UlQ]L�5DPVHLHU�

newTree unterwegs 
$P�����0DL�IDQG�GLH�0LWJOLHGHUYHUVDPP-
OXQJ� LQ� %DDU� VWDWW�� ,Q� HLQHU� VSDQQHQGHQ�

Führung mit dem Historiker Stefan Dopp-
PDQQ� LQ� GHU� 8PJHEXQJ� UXQG� XP� GDV�
Victorai Areal in Baar, erfuhren die An-
wesenden viel Neues über die Industrie- 
und Waldgeschichte vom Mittelalter bis 
LQ� GLH� 1HX]HLW�� )UDQ]LVND� .DJXHPEqJD��
Müller zog die Parallelen zur Geschichte 
GHV�:DOGHV�LQ�GHU�6DKHO]RQH��
$P����6HSWHPEHU�QDKP�QHZ7UHH�HUQHXW�
am Anlass von «Sustinova» und «Refores-
tation World» im Zoo Zürich mit dem Motto 
«Zeichne einen Baum – wir pflanzen ihn» 
WHLO��,QVJHVDPW�ZXUGHQ����.LQGHU]HLFKQXQ-
JHQ�QHZ7UHH�JHZLGPHW��$XFK�DP�©)LOPH�
I�U�GLH� (UGHª� )HVWLYDO�DP����� 6HSWHPEHU�
war newTree erneut mit einem Stand ver-
treten, diesmal an den Standorten Zug 
XQG�:LQWHUWKXU��
Im Rahmen des Pfarreiprojektes Baar 
durfte newTree einen Familiengottes-
dienst und weitere Gottesdienste mitge-
VWDOWHQ�� � $QOlVVOLFK� GHU� ©0DUWLQVWHLOHWHª�
DP� ���� 1RYHPEHU� EHUHLWHWH� )UDQ]LVND�
 Kaguembèga-Müller nebst einem schwei-
zerischen Menu ein feines afrikanisches 
(VVHQ� ]X�� 1DFK� GHP� (VVHQ� IDQGHQ� VLFK�
einige Interessierte, um den newTree Film 
DQ]XVFKDXHQ��'HU�$QODVV�HQGHWH�PLW�DQ-
regenden Diskussionen über das Projekt 
XQG�$IULND����
$P����$GYHQW�SUlVHQWLHUWH�VLFK�QHZ7UHH�
erneut am «Gässli Märt» in Basel und bot 
viele lokale Produkte aus Burkina Faso zum 
9HUNDXI�DQ��$XFK�GD�JDE�HV�HLQHQ�UHJHQ�
$XVWDXVFK�PLW�HLQLJHQ�0DUNWEHVXFKHUQ�

Ausblick
Nach einem erfolgreichen Jahr 2019 ist 
newTree für 2020 gut aufgestellt, und wir 
sind zuversichtlich, dass wir trotz der Wirren 
im Rahmen der Corona-Krise die Resultate 
YRP�9RUMDKU�HUQHXW�HUUHLFKHQ�N|QQHQ��
Wir möchten allen Mitgliedern, Freiwilligen 
und ganz besonders unseren Spendern 
YRQ�JDQ]HP�+HU]HQ�I�U�GLH�ZHUWYROOH�8Q-
terstützung und Treue danken! 

Spendenkonto: 
3&����������
,%$1�&+������������������������

newTree Schweiz
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Jahresrechnung
%,/$1=�� � ����������������������������������������� ������������

%(75,(%65(&+181*� �������������������������������� �������� ��������

BILANZ 12/31/2019 12/31/2018

CHF % CHF %
Flüssige Mittel 469,194 88 308,840 99      
Forderungen aus Leistungen 5,669 1 0 -     
Aktive Rechnungsabgrenzung 51,072 10 2,290 1
Umlaufvermögen 525,935 99 311,130 100

Sachanlagen 5,132 1 1,013 0
Anlagevermögen 5,132 1 1,013 0

AKTIVEN 531,068 100 312,143 100

Verbindlichkeiten 194,657 37 5,214 2
Passive Rechnungsabgrenzung 77,788 15 113,599 36
Verbindlichkeiten 272,445 51 118,813 38

Zweckgebundenes Fondskapital 153,000 29 0 0

Freies Kapital 50,648 10 50,354 16
Gebundenes Kapital 54,975 10 142,975 46
Organisationskapital 105,623 20 193,329 62

PASSIVEN 531,068 100 312,143 100

BETRIEBSRECHNUNG 2019 2018

CHF % CHF %
Projekt Burkina Faso 441,150       69 439,325       70
Projekt Benin 12,000         2 18,000         3
Zweckgebundene Zuwendungen 453,150       79 457,325       84

Ungebundene Zuwendungen 186,751       29 174,063       28

BETRIEBSERTRAG 639,901       179 631,388       184

Projekt Burkina Faso 363,683       63 344,521       63
Projekt Benin 61,300         11 54,279         10
Projektaufwand 424,983       74 398,800       73

Fundraising und allg. Werbeaufwand 99,978         17 76,776         14
Administration 49,122  9 69,139  13
Aufwand Fundraising + Administration 149,101       26 145,915       27

BETRIEBSAUFWAND 574,083       100 544,715       100

BETRIEBERGEBNIS 65,818         86,673         

Finanzergebnis -524            -266            

ERGEBNIS VOR VERÄND. FONDSKAPITAL 65,294         86,407         

Zuwendung(-)/Entnahme(+) Fondskapital -73,000 -80,000 

ERGEBNIS VOR VERÄND. ORG. KAPITAL -7,706         6,407           

Zuwendung (-)/Entnahme (+) Org. Kapital 7,706           -6,407          

ERGEBNIS NACH KAPITALVERÄNDERUNGEN 0                  0                  

Die detaillierte Jahresrechnung kann auf der Website www.newTree.org eingesehen oder 
auf der Geschäftsstelle bestellt werden.
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2019 konnte newTree mit einem Ertrag von 
knapp 640‘000 CHF am erfolgreichen Vor-
MDKU�DQVFKOLHVVHQ��%HVRQGHUV�GLH�6SHQGHQ�
von Privatpersonen und öffentlichen Insti-
tutionen verzeichneten einen deutlichen 
Anstieg, Zeichen für den starken Rückhalt, 
GHQ�GLH�QHZ7UHH�3URMHNWH�JHQLHVVHQ��:HL-
terhin konnte newTree auf die bedeuten-
GH�XQG�ODQJMlKULJH�8QWHUVW�W]XQJ�PHKUHUHU�
Stiftungen zählen, welche einen wichtigen 
Beitrag vorallem an die Projekte in Burkina 
)DVR�OHLVWHWHQ��1HX�NDP������DXFK�HLQ�3UR-
jekt in Zusammenarbeit mit der Pfarrei Baar 
hinzu, welches Aktivitäten im Ausbildungs-
]HQWUXP�*DPSqOD�XPVHW]W��
Der Projektaufwand von newTree in Burkina 
Faso steigerte sich auf rund 363'000 CHF, 
wovon rund 60'000 CHF mehr als im Vor-
jahr als direkte Projektbeiträge an tiipaalga 
JHOHLVWHW� ZXUGHQ�� 'HU� I�U� ����� JHSODQWH�
Kauf von Zaunmaterial verzögerte sich auf-
JUXQG�GHU�VFKZLHULJHQ�8PVWlQGH��GLHVHU�LVW�
QXQ�I�U������JHSODQW��'HU�3URMHNWDXIZDQG�
I�U�%HQLQ�ÀHO�DXIJUXQG�GHU�(YDOXDWLRQ�XQG�
Neuausrichtung des Projekts mit knapp 
61'000 CHF deutlich höher aus als in den 
9RUMDKUHQ��=XU�)LQDQ]LHUXQJ�GLHVHV�DXVVHU-
ordentlichen Aufwands wurde ein Teil des 

gebundenen Organisationskapitals «Inno-
vation und wissenschaftliche Begleitung» 
LP�8PIDQJ�YRQ��
����&+)�YHUZHQGHW�
'LH� 3HUVRQDONRVWHQ� LQ� GHU� 6FKZHL]� ÀHOHQ�
aufgrund einer Pensen-Erhöhung 2019 
K|KHU�DXV�DOV�LP�9RUMDKU��$XFK�GHU�DGPL-
nistrative Aufwand erhöhte sich aufgrund 
von EDVAnschaffungen gegenüber dem 
Vorjahr, allerdings konnten andere ad-
ministrative Kosten zum Teil deutlich ge-
VHQNW�ZHUGHQ�� ,P�%HUHLFK� )XQGUDLVLQJ� ÀHO�
der Lohnaufwand aufgrund einer ange-
passten Zuordnung der Aktivitäten – dies 
basierend auf der ZEWO Methode – etwas 
K|KHU�DXV��
Insgesamt erreichte newTree für das Jahr 
�����HLQ�%HWULHEVHUJHEQLV�YRQ���
����&+)��
gleichzeitig konnten wieder Erträge für das 
Folgejahr von über 70'000 CHF abgegrenzt 
ZHUGHQ����
����&+)�GHV�-DKUHVHUJHEQLVVHV�
bezogen sich auf zweckgebundene Spen-
den für Burkina Faso, und wurden dem ge-
bundenen Fondskapital für Burkina Faso zu-
JHZLHVHQ��/HW]WHUHV�EHWUlJW�QXQ�LQVJHVDPW�
153‘000 CHF, und bildet eine gute Reserve 
für im kommenden Jahr anstehende In-
YHVWLWLRQHQ�

Kommentar zur Jahresrechnung

Herkunft der Mittel Verwendung der Mittel

+HUNXQIW�GHU�0LWWHO�����

&+) �

6WLIWXQJHQ ������� ��
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Verwendung der Mittel 2019

CHF %

Projekt Burkina Faso 363,683 63
Projekt Benin 61,300 11
Mittelbeschaffung und Kommunikation 99,978 17
Administration und Verwaltung 49,122 9

Total Ausgaben 574,084 100

63%11%

17%

9%

Verwendung der Mittel

Projekt Burkina Faso
Projekt Benin
Mittelbeschaffung und Kommunikation
Administration und Verwaltung

Verwendung der Mittel 2019

CHF %

Projekt Burkina Faso 363,683 63
Projekt Benin 61,300 11
Mittelbeschaffung und Kommunikation 99,978 17
Administration und Verwaltung 49,122 9

Total Ausgaben 574,084 100

63%11%

17%

9%

Verwendung der Mittel

Projekt Burkina Faso
Projekt Benin
Mittelbeschaffung und Kommunikation
Administration und Verwaltung



��

Tel. +41 34 421 88 11 
Fax +41 34 422 07 46 
www.bdo.ch  

BDO AG 
Kirchbergstrasse 215 
3401 Burgdorf 

 

BDO AG, mit Hauptsitz in Zürich, ist die unabhängige, rechtlich selbstständige Schweizer Mitgliedsfirma des internationalen BDO Netzwerkes. 

Bericht der Revisionsstelle zur eingeschränkten Revision 
an die Mitgliederversammlung des Vereins 

newTree, Bern 

Als Revisionsstelle haben wir die Jahresrechnung (Bilanz, Betriebsrechnung, Rechnung über die Ver-
änderung des Kapitals und Anhang) des Vereins newTree für das am 31. Dezember 2019 abgeschlos-
sene Geschäftsjahr geprüft. In Übereinstimmung mit Swiss GAAP FER 21 unterliegen die Angaben im 
Leistungsbericht keiner Prüfungspflicht der Revisionsstelle. 

Für die Aufstellung der Jahresrechnung in Übereinstimmung mit Swiss GAAP FER, den gesetzlichen 
Vorschriften und den Statuten ist der Vorstand verantwortlich, während unsere Aufgabe darin be-
steht, die Jahresrechnung zu prüfen. Wir bestätigen, dass wir die gesetzlichen Anforderungen hin-
sichtlich Zulassung und Unabhängigkeit erfüllen.  

Unsere Revision erfolgte nach dem Schweizer Standard zur Eingeschränkten Revision. Danach ist 
diese Revision so zu planen und durchzuführen, dass wesentliche Fehlaussagen in der Jahresrech-
nung erkannt werden. Eine eingeschränkte Revision umfasst hauptsächlich Befragungen und analyti-
sche Prüfungshandlungen sowie den Umständen angemessene Detailprüfungen der bei der geprüften 
Einheit vorhandenen Unterlagen. Dagegen sind Prüfungen der betrieblichen Abläufe und des inter-
nen Kontrollsystems sowie Befragungen und weitere Prüfungshandlungen zur Aufdeckung delikti-
scher Handlungen oder anderer Gesetzesverstösse nicht Bestandteil dieser Revision. 

Bei unserer Revision sind wir nicht auf Sachverhalte gestossen, aus denen wir schliessen müssten, 
dass die Jahresrechnung kein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens-, 
Finanz-, und Ertragslage in Übereinstimmung mit Swiss GAAP FER vermittelt und nicht Gesetz und 
Statuten entspricht. 

Burgdorf, 3. JuOi 2020 

BDO AG 

Reto Heini 

Zugelassener Revisionsexperte 

Bernhard Remund 

Leitender Revisor 
Zugelassener Revisionsexperte 

Beilage 
Jahresrechnung 
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Impressionen aus den Projekten

7HDPDUEHLW�XQG�0XVLN�EHL�HLQHU�QHXHQ�(LQ]lXQXQJ�EULQJHQ�6WLPPXQJ�
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Die newTree-Aktivitäten 
Unsere Tätigkeiten
Mit den folgenden vier Schwerpunkten der Projektarbeit ermöglichen wir eine 
XPIDVVHQGH�|NRORJLVFKH��VR]LDOH�XQG�ZLUWVFKDIWOLFKH�(QWZLFNOXQJ�

Wiederbewaldung
Einzäunungen von Landparzellen ermög-
lichen die natürliche Wiederbewaldung 
XQG�5HKDELOLWDWLRQ�YRQ�gGODQGÁlFKHQ��'LH�
vor Tierverbiss und Abholzung geschützte 
9HJHWDWLRQ� UHJHQHULHUW� GLH� gNRV\VWHPH�
und fördert die Biodiversität, darunter auch 
YLHOH�VHOWHQH�XQG�JHVFKlW]WH�+HLOSÁDQ]HQ�

Dank Zaunschutz hat die Natur eine Chance  
]X�JHGHLKHQ�

Nachhaltige Landwirtschaft
Mit angepassten, biologischen Land- und 
Forstwirtschaftsmethoden kann der Was-
serhaushalt verbessert und die Boden-
fruchtbarkeit dauerhaft wiederhergestellt 
ZHUGHQ�� 'LH� %DXHUQIDPLOLHQ� N|QQHQ� GLH�
verschiedenen Techniken selbständig um-
setzen, ohne Bewässerung und künstliche 
'�QJHPLWWHO�

(QHUJLHHIÀ]LHQWH�.RFKVWHOOHQ
5XQG� ���� GHU� +DXVKDOWH� LQ� %XUNLQD� )DVR�
NRFKHQ� DXI� RIIHQHQ� +RO]IHXHUQ�� -HGHU�
+DXVKDOW� EHQ|WLJW� VR� MlKUOLFK� FD�� �� 7RQ�
QHQ�%UHQQKRO]��'LH�YRQ�GHQ�)UDXHQ�VHOEVW�
hergestellten, verbesserten Kochstellen re-
duzieren den Holzverbrauch um mehr als 
���3UR]HQW��6R�ZHUGHQ�GLH�5HVVRXUFHQ��GLH�
)DPLOLHQ�XQG�GDV�.OLPD�HQWODVWHW�

+RO]VSDUHQGH�.RFKVWHOOHQ�VLQG�HLQH�JURVVH�+LOIH�

 
$OWHUQDWLYH�(LQNRPPHQVTXHOOHQ
Die Bauernfamilien leben vorwiegend von 
GHQ�HLJHQHQ�(UQWHQ��=XU�)|UGHUXQJ�YRQ�(LQ-
kommensquellen und als Alternative zum 
Holzschlag bietet newTree Ausbildungen 
in Aktivitäten wie Imkerei, Baumgärten, 
Heuproduktion, Tierzucht und weiteres an, 
mit welchen die Bauern nachhaltige Ein-
NRPPHQ�HU]LHOHQ�

Selbst hergestellte Strohballen bringen wichtiges Ein-
NRPPHQ�I�U�GLH�JDQ]H�)DPLOLH���

'LH�=Dw�7HFKQLN�EULQJW��SSLJH�(UQWH�DXI�NDUJHP�%RGHQ�
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Aktiv für newTree
Seit der Gründung im Jahr 2001 unterstützt newTree Bauernfamilien und Frauengruppen 
in der Sahelzone, um ihre Lebensbedingungen aus eigener Kraft und nachhaltig zu ver-
EHVVHUQ��8QVHUH�$NWLYLWlWHQ�PLW�$XVELOGXQJ��*UXQGDXVU�VWXQJ�XQG�PHKUMlKULJHU�%HJOHLWXQJ�
I|UGHUQ�HLQH�XPIDVVHQGH�|NRORJLVFKH��VR]LDOH�XQG�ZLUWVFKDIWOLFKH�(QWZLFNOXQJ�

Organisation Gründung: 2001 als gemeinnütziger Schweizer Verein
  politisch und konfessionell unabhängig
 
 Projekte: Burkina Faso seit 2003
        Benin seit 2001 
        Eritrea 2006 – 2012
        Mali 2009
 
� *�WHVLHJHO� =(:2�]HUWLÀ]LHUW�VHLW�����

 Mitgliedschaft: CHF 60/Jahr für Einzelpersonen
  CHF 100/Jahr für Familien, Firmen und Vereine

Geschäftsstelle

Franziska Kaguembèga-Müller
Leitung Projekte und Fundraising

Andreas Bachmann
Leitung Kommunikation und Administration

Vorstand

Karin Doppmann
Co-Präsidentin

Eliane Graf Franziska Ramseier

Christian Mehr          
Co-Präsident,Quästor   

(OLVDEHWK�YDQ�:DD\
Vize-Präsidentin

Katrin Stuber Müller                       

Jean-Pierre Sorg
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Ziele und Werte 

Unser Ziel
8QVHU�=LHO�LVW�HV��GLH�QHJDWLYH�6SLUDOH�YRQ�'HVHUWLÀNDWLRQ�XQG�$UPXW�]X�XQWHUEUHFKHQ� 
und den Bauernfamilien eine langfristige Verbesserung der Lebensbedingungen zu 
HUP|JOLFKHQ�

Unsere Werte
Wir unterstützen Bauernfamilien, ihre Lebensbedingungen aus eigener Kraft und  
QDFKKDOWLJ�]X�YHUEHVVHUQ�

Hilfe zur Selbsthilfe & Selbstverantwortung
Wir intervenieren nur dort, wo die Bevölke-
rung es ausdrücklich wünscht und bereit ist, 
HLQHQ�HUKHEOLFKHQ�(LJHQEHLWUDJ�]X�OHLVWHQ��
Dazu bieten wir Ausbildungen, Grundaus-
U�VWXQJ�XQG�IDFKOLFKH�%HJOHLWXQJ�DQ��:LU�
arbeiten direkt mit Bauernfamilien, Frau-
engruppen und Entscheidungsträgern zu-
VDPPHQ�

Respekt & Gerechtigkeit
Wir legen Wert auf direkte und langfristi-
JH�=XVDPPHQDUEHLW� YRU�2UW�XQG�SÁHJHQ�
HLQHQ�UHVSHNWYROOHQ�8PJDQJ�PLW�XQVHUHQ�
3DUWQHUQ��:LU� DUEHLWHQ�PLW� DOOHQ� %HY|ONH-
rungsgruppen und engagieren uns be-
VRQGHUV�I�U�GLH�)|UGHUXQJ�GHU�)UDXHQ��

 
Einfachheit & Nachhaltigkeit
8QVHUH�7HFKQLNHQ�VLQG�ORNDO�DQJHSDVVW��HLQ-
fach und wirkungsvoll – wir führen nur ein, 
was von der ländlichen Bevölkerung selbst 
instandgehalten und weiterentwickelt wer-
GHQ� NDQQ�� 8QVHUH� 3URMHNWH� EHUXKHQ� DXI�
den Grundsätzen einer nachhaltigen Ent-
ZLFNOXQJ�

Verantwortung & Glaubwürdigkeit
Die uns anvertrauten Mittel verwenden 
wir zweckbestimmt, verantwortungsvoll 
und mit maximalem Nutzen für die lokale 
%HY|ONHUXQJ��8QVHUH�DGPLQLVWUDWLYHQ�$NWLYL-
täten beschränken sich auf das Wesent-
liche und stützen sich auf das persönliche 
(QJDJHPHQW��
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Dankeschön – Bark woussogo!

« Falls du glaubst, dass du zu klein bist, um 
etwas zu bewirken, dann versuche mal zu 
VFKODIHQ��ZHQQ�HLQH�0�FNH�LP�=LPPHU�LVW��»  

'DODÎ�/DPD

Ein herzliches Dankeschön! 
Für Ihre wertvollen Beiträge, ob gross oder klein, Ihre Treue und Weiterempfehlung danken 
wir Ihnen von ganzem Herzen, besonders auch im Namen der Bauernfamilien im Sahel!

Hunderte von Privatpersonen, Firmen und Vereinen haben 2019 gemeinsam über CHF 
���·����]XVDPPHQJHWUDJHQ��:HLWHUH�UXQG�&+)����·����GXUIWHQ�ZLU�YRQ�6WLIWXQJHQ�XQG�
)RQGV�HQWJHJHQQHKPHQ��.DQWRQH��*HPHLQGHQ�XQG�.LUFKHQ�KDEHQ�XQVHUH�3URMHNWH�PLW�
�EHU�&+)����·����XQWHUVW�W]W�

Besonderer Dank gebührt:
» Liechtensteinischer Entwicklungsdienst
» Stiftung Drittes Millennium 
ª� (VSHUDQ]D�.RRSHUDWLYH�+LOIH�JHJHQ�$UPXW�
ª� .DWKROLVFKH�3IDUUHLJHPHLQGH�%DDU�
» Stiftung Accentus
» Charisma Stiftung
» U.W. Linsi-Stiftung 
» Einwohnergemeinde Baar
ª� 6ZLVVORV�)RQGV�.DQWRQ�$DUJDX
» Temperatio Stiftung 
ª� /RWWHULHIRQGV�.DQWRQ�%HUQ
» Vogelwarte Sempach 
» Verein für Internationale Solidarität 
» Stiftung St. Martin 
» Familie Scheller Stiftung

Sowie folgenden Gönnern und Gönnerinnen:
Kiwanis Club Zug, Reformierte Kirche Kanton Zug, Evangelisch-Reformierte Kirchge-
meinde Zürich, Accordeos Stiftung, Evangelisch-Reformierte Kirchgemeinde Rüschlikon, 
S-B-A Schulisches Brückenangebot Zug, Evangelisch-Reformierte Kirchgemeinde Meirin-
gen, Korporation Baar-Dorf, Paracelsus-Apotheke Einsiedeln AG, Katholisches Pfarramt  
6W��-RKDQQHV�=XJ��&DUO�XQG�(OLVH�(OVHQHU�*XW�6WLIWXQJ��$QJOR�6ZLVV�+RWHO�=XJ��(YDQJHOLVFK�
5HIRUPLHUWH�.LUFKJHPHLQGH�6FKHU]LQJHQ�%RWWLJKRIHQ��.DWKROLVFKHV�3IDUUDPW�6W��-RKDQQHV�
Menzingen, Medaxis AG und vielen mehr! 

Ganz speziell möchten wir uns auch bei den vielen privaten Spendern herzlich bedanken!
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